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■ Einleitende Botschaft
Der Urversammlung wird der 
Voranschlag 2021 zur Ge-
nehmigung unterbreitet und 
gleichzeitig wird die Urver-
sammlung über den Finanz-
plan informiert.

Planungsgrundlagen bilden die 
Rechnung 2019, der Voranschlag 
2020 und die entsprechenden 
Beschlüsse des Kantons und des 
Gemeinderates. 

Investitionen weiterhin
auf hohem Niveau
Die Investitionen bewegen sich 
in den nächsten Jahren weiter-
hin auf hohem Niveau. Im Jahr 
2021 folgt die Fertigstellung des 
Garderobengebäudes auf dem 

Sportplatz Geschina. Weitere 
Investitionen sind geplant im 
Bereich der Abwasser-/Wasser-
versogung, bei den Gemeinde-
strassen und zur Förderung von 
alternativen Energien (Anergie-
netz). Für den Hochschulcampus 
im Rhonesand wurde der Boden 
unentgeltlich zur Verfügung ge- 
stellt und zusätzlich wird ein Bei-
trag an den Investitionskosten 
geleistet. In naher Zukunft steht 
die Neugestaltung des Bahn-
hofareals und die Planung der 
Quartierentwicklung beim Bahn-
hof West an. Die Neugestaltung 
des Dorfplatzes Glis und die Re-
novation des «Alten Schulhaus» 
in Glis konnten im Jahr 2020 er-
folgreich abgeschlossen werden.

Die Urversammlung zur Genehmigung der 
Finanzplanung 2021 bis 2024 und des Vor-
anschlags 2021 war für den 3. Dezember 
2020 geplant. 

Aufgrund der vom Staatsrat beschlossenen 
Massnahmen zur Eindämmung der COVID-
19-Pandemie muss die Urversammlung auf 
einen unbestimmten Zeitpunkt verschoben 
werden. Sie wird gemäss den gesetzlichen 
Bestimmungen zu gegebener Zeit mindes-
tens 20 Tage vor dem Sitzungsdatum durch 
öffentlichen Anschlag und Publikation im 
Walliser Bote einberufen.

Wir bitten um Kenntnisnahme.

Brig-Glis, November 2020

STADTGEMEINDE BRIG-GLIS
Der Präsident	 Die Schreiberin
Louis Ursprung	 Ursula Kraft

Urversammlung

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger

Nach 32 Jahren findet am 3. Dezember 2020 
meine letzte Urversammlung als Stadtrat 
statt, die ich in den vergangenen acht Jah-
ren als Stadtpräsident leiten durfte. Brig-Glis 
hat sich in den letzten drei Jahrzehnten wei-
terentwickelt und seine Position als Bildungs- 
und Dienstleistungszentrum sowie als Ver-
kehrsknotenpunkt gefestigt: die Ansiedlung 
der Fernfachhochschule, Fernuniversität oder 
des SBB-Callcenters, die Einführung des 
Ortsbusses, der Ausbau des Anergie- und 
Glasfasernetzes, die Senkung des Steuer-

fusses auf 1.05, die Zertifizierungen 
«Energiestadt Gold» und «Valais ex-
cellence» oder die langfristige Siche-
rung des Standorts des zukünftigen 
Oberwalliser Spitalzentrums mit den 
verschiedenen Liegenschaftskäufen 
sind nur einige Meilensteine, die ich 
zusammen mit dem Stadtrat, der Ver-
waltung und der Bevölkerung errei-
chen durfte. 

Seit den 80er Jahren laufen auch 
die Planungsarbeiten für die Lösung 
der unbefriedigenden Verkehrssitua- 
tion beim Bahnhof Brig. Nach dem 
Nein der SBB zum Hochbahnhof im 
Jahr 2011 ist es nun gelungen, ein rea-
lisierbares und finanzierbares Projekt 
zu erarbeiten. Es löst nicht nur die 
Verkehrsprobleme und erhöht die Si-
cherheit der Verkehrsteilnehmenden,  
sondern deckt mit dem Quartier 
«Bahnhof West» auch das Bedürf-
nis nach zentrumsnahen Wohn-, Ge-
werbe- und Dienstleistungsflächen ab. 

Insgesamt sollen über 80 Millionen in 
Brig-Glis investiert werden. Nur rund 
ein Fünftel der Kosten geht zulasten 
der Stadtgemeinde, welche sich dies 
dank ihrer ausgezeichneten Finanz-
lage leisten kann. Ich hoffe, dass Sie 
diesem Zukunftsprojekt des Stadtrats 
im nächsten Jahr an der Urne zu-
stimmen und Brig-Glis einen Bahn-
hof nach den Plänen von Stararchitekt  
Luigi Snozzi erhält, der seiner Rolle  
als Einkaufs- und Tourismuszentrum 
im Oberwallis gerecht wird.

Mit Genugtuung blicke ich zurück und 
freue mich, Teil des Erfolgs von Brig-
Glis zu sein. Für Ihr stetes Vertrauen 
und Wohlwollen danke ich Ihnen von 
Herzen. Unserer tollen und lebendi-
gen Stadtgemeinde Brig-Glis – un-
serem Briga dives – wünsche ich wei-
terhin viel Erfolg und Ihnen in dieser 
schwierigen Zeit beste Gesundheit.

  Louis Ursprung, Stadtpräsident
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■ Finanzplan 
    bis 2024
Der Finanzplan dient dazu, 
die finanzielle Entwicklung der 
Gemeinde für die politischen 
Entscheidungsträger sowie für 
die Gemeindebürgerinnen und 
-bürger transparent und nach-
vollziehbar darzustellen. Die 
Exekutive erhält ein Führungs-
instrument, um die mittelfris-
tigen Entwicklungstendenzen 
des Finanzhaushaltes zu er-
kennen, entsprechende Mass-
nahmen einzuleiten und finanz-
politische Prioritäten bei den 
Investitionen festzulegen. Als 
Koordinationsinstrument dient 
der Finanzplan dazu, anste-
hende Investitionsprojekte zeit-
lich und sachlich aufeinander 
abzustimmen und in den Fi-
nanzhaushalt der Gemeinde 
einzubinden.

Ergebnis

Bezeichnung RE BU BU FP FP FP
in Mio. Franken 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Aufwand vor Abschreibungen 43.551 44.356 44.833 44.862 45.149 45.326 
Ertrag 56.717 55.245 55.889 56.113 56.546 56.911 

Selbstfinanzierung 13.166 10.889 11.056 11.251 11.397 11.585 

Ordentliche Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen

3.404 4.768 3.671 3.930 3.640 3.350 

Zusätzliche Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen

9.179 5.600 6.800 6.700 7.200 7.600 

Ertragsüberschuss 0.583 0.521 0.585 0.621 0.557 0.635 

■	 Brig Simplon Tourismus AG: Um sich 
den künftigen Herausforderungen zu 
stellen, genügen die vorhandenen finan-
ziellen Mittel nicht mehr. Insbesondere  
gilt es Lücken in den Bereichen Marke-
ting, Digitalisierung, Buchungssysteme 
und Projektfinanzierung zu schliessen. 
Der Stadtrat hat einer Erhöhung des Be-
triebsbeitrages zugestimmt.Weiter wur- 
de ein einmaliger finanzieller Beitrag 
für die Erneuerung der Website gespro-
chen. Vorbehalten bleibt die Zustim-
mung der anderen beteiligten Gemein-
den.

■	 Die Schülerzahlen steigen und der Lehr-
plan 21 fordert immer mehr den Einsatz 
von digitalen Hilfsmitteln. Die gegenwär-
tig vorhandenen «Corner Lösungen», 
wo in Schulzimmern oder Gängen PC-
Lernparks angelegt sind, kommen an 
ihre Grenzen. Um dem Lehrplan 21 ge-
recht zu werden, erhält jede/r Schüler/in 
ab der 7H unentgeltlich ein persönli-

ches iPad. Dieses kann auch zuhause 
fürs Lernen eingesetzt werden.

■	 Der Stadtrat hat beschlossen, dass der 
Ortsbus am Morgen früher verkehren 
wird. Er hat einer Ausweitung des An-
gebotes am Morgen zugestimmt. Vor 
allem die Anschlüsse an die ersten Züge 
Richtung Bern und Sion stellen für die 
Pendler/innen ein echtes Bedürfnis dar.

■	 Die Videokameras wurden im Jahr 2012 
auf dem Gemeindegebiet von Brig-Glis 
in Betrieb genommen. Die Lebensdauer 
einer solchen Videokamera beträgt 5 
Jahre. Aus diesem Grund hat der Rat 
beschlossen, die Videokameras etap-
penweise in den Jahren 2021 und 2022 
zu ersetzen.

■	 Der Stadtrat hat die Erneuerung der 
Vereinbarung mit der evangelischen-
reformierten Kirchgemeinde für die 
Jahre 2021 bis 2024 genehmigt.

Anträge/BeschlüsseFolgende Elemente prägen die 
Finanzplanung bis 2024:

■	 In den nächsten vier Jahren 
investiert die Stadtgemeinde 
Brig-Glis 48.628 Mio. Fran-
ken. Im Voranschlag 2021 
sind Investitionen in der Höhe 
von 15.176 Mio. Franken vor-
gesehen.

■	 Im Vierjahresplan ist keine 
Neuverschuldung vorgese-
hen. Die langfristigen Schul-
den belaufen sich per Ende 
2024 auf 15.091 Mio. Franken.

■	Das Eigenkapital steigt bis 
2024 auf 33.761 Mio. Franken.

Selbstfinanzierung
Die Selbstfinanzierung zeigt auf, 
welcher Betrag für die Schulden-
rückzahlung und/oder Finanzie-
rung neuer Investitionen zur 
Verfügung steht. Im Jahr 2021 
liegt die Selbstfinanzierung bei 

11.056 Mio. Franken und steigt 
im Jahr 2024 bis auf 11.585 Mio. 
Franken. Die Selbstfinanzierung 
ist stark abhängig von der zukünf-
tigen Entwicklung der Steuer- 
erträge. Der Ertragsüberschuss 
bewegt sich in den nächsten 
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Investitionsrechnung

Bezeichnung RE BU BU FP FP FP
in Mio. Franken 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Total Ausgaben 12.946 17.526 15.176 15.066 9.009 9.377 
Total Einnahmen -3.072 -3.911 -1.400 -3.098 -1.058 -0.854 

Nettoinvestitionen 9.874 13.615 13.776 11.968 7.951 8.523 

Finanzierung Investitionen VV

Bezeichnung RE BU BU FP FP FP
in Mio. Franken 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Nettoinvestitionen
Verwaltungsvermögen -7.731 -13.615 -13.776 -11.968 -7.951 -8.523 

Selbstfinanzierungsmarge 13.166 10.889 11.056 11.251 11.397 11.585 

Finanzierungsüberschuss 5.435    3.446 3.062 

Finanzierungsfehlbetrag -2.726 -2.720 -0.717   

vier Jahren zwischen 0.557 Mio. 
Franken und 0.635 Mio. Franken. 
 
Investitionen
Das Bruttoinvestitionsvolumen 
für die nächsten vier Jahre wird 
auf 48.628 Mio. Franken ge-
schätzt. Dies ergibt eine jährli-
che Investitionsquote von durch- 
schnittlich 12.157 Mio. Franken. 
Die Nettoinvestitionen betragen 
insgesamt 42.218 Mio. Franken 
für die Jahre 2021 bis 2024.

Finanzierung Investitionen
Die Investitionen können in den 
nächsten Jahren nicht mehr alle 
aus eigenen Mitteln finanziert 
werden. Im Jahr 2021 wird mit 
einer Neuverschuldung von 
2.720 Mio. Franken gerechnet, 
im Jahr 2022 mit einer solchen 
von 0.717 Mio. Franken. In den 
Jahren 2023 und 2024 wird ein 
Finanzierungsüberschuss von 
3.446 Mio. Franken bzw. 3.062 
Mio. Franken erzielt.

Eigenkapital
Das Eigenkapital wird durch die 
Ertragsüberschüsse der Laufen- 
den Rechnung gebildet. Es dient 
zur Deckung von eventuellen 
Aufwandsüberschüssen.
Das Eigenkapital steigt von 
30.842 Mio. Franken im Jahr 
2019 auf 33.761 Mio. Franken 
im Jahr 2024. Dies ist ein sehr 
gutes Reservepolster.

Langfristige Schulden
Die Entwicklung der langfristi-
gen Schulden hängt vor allem 
vom Investitionsprogramm ab. 
Per 31. Dezember 2019 betru-
gen die langfristigen Schulden 
15.436 Mio. Franken. Sofern der 
vorgesehene Investitionsplan  
eingehalten werden kann, wird 

Veränderung langfristige Schulden

Bezeichnung RE BU BU FP FP FP
in Mio. Franken 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Stand 01.01. 15.515 15.436 18.162 20.882 21.599 18.153 
Neuverschuldung 2.726 2.720 0.717   
Finanzierungsüberschuss 0.079  3.446 3.062
Stand 31.12. 15.436 18.162 20.882 21.599 18.153 15.091 

Veränderung Eigenkapital

Bezeichnung RE BU BU FP FP FP
in Mio. Franken 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Stand 01.01. 30.259 30.842 31.363 31.948 32.569 33.126 
Ertragsüberschuss 0.583 0.521 0.585 0.621 0.557 0.635 
Stand 31.12. 30.842 31.363 31.948 32.569 33.126 33.761 

2020: Gemäss Budget

die Verschuldung im Jahr 2022 
den Höchststand von 21.599 
Mio. Franken und im Jahr 2024 

den Tiefstand von 15.091 Mio. 
Franken im Vierjahresplan errei-
chen.
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■ Voranschlag 2021
■  Finanzbeschlüsse für die Steuern 2021
Anlässlich seiner Sitzung vom 
20. Oktober 2020 hat der Ge-
meinderat von Brig-Glis fol-
gende Finanzbeschlüsse ge-
fasst:
■	Steuerkoeffizient von 1.05;

■	 Indexierung unverändert auf 
170% (Maximum);

■	die Kopfsteuer wird bei 
	 20 Franken festgesetzt;
■	die Hundesteuer beträgt 
	 125 Franken. 

Beschlüsse des Staatsrates 
vom 14. August 2020
■	 Der Verzugszins und der Rück-

erstattungszins  betragen 3.5%; 
■	 auf Vorauszahlungen wird eine 

Zinsgutschrift von 0.0% gewährt; 
■	 der negative Ausgleichszins beträgt 

3.5% ab 31. März 2022. 

Staatsratsbeschlüsse

■  Steuererträge
Das Festlegen der Steuerinde-
xierung liegt in der Kompetenz 
der Urversammlung. Sofern die 
finanzielle Lage es erfordert, 
kann die Urversammlung be-
schliessen, die Kalte Progres-
sion nicht oder nur teilweise 
auszumerzen. 
Der Steuerindex wurde in der 
Stadtgemeinde Brig-Glis letzt-
mals auf das Maximum von 
170% für die Steuerjahre ab 
2009 angepasst. Für den Vor-
anschlag 2021 wurde bei der 
Erstellung des Voranschla-
ges ebenfalls mit der zurzeit 
höchstmöglichen Indexierung 
von 170% gerechnet.  

Im Voranschlag 2021 belaufen 
sich die Steuererträge auf ins-
gesamt 38.641 Mio. Franken. 
Primäre Steuereinnahmequelle 
der Stadtgemeinde Brig-Glis 
sind mit rund 78% die Einkom-

Steuererträge

Bezeichnung  BU 2021 BU 2020 RE 2019
Einkommens- und Vermögenssteuern 30'550'000 30'150'000 30'543'293 
Ertrags- und Kapitalsteuern 4'450'000 4'850'000 5'516'285 
Grundstücksteuern 2'250'000 2'250'000 2'395'216 
Vermögensgewinnsteuern 975'000 975'000 958'202 
Erbschafts-/Schenkungssteuern 350'000 350'000 382'808 
Übrige Steuern 60'000 60'000 72'405 
Steuerbussen 6'000 6'000 9'771 
Ertrag 38'641'000 38'641'000 39'877'981 

Entwicklung und kann Schwan-
kungen unterliegen. 

Der Staatsrat hat die Ände-
rungen des kantonalen Steuer-
gesetzes rückwirkend auf den 
1. Januar 2020 in Kraft gesetzt. 
Er will damit die Walliser Unter-
nehmen, welche in einem ge-
sundheitlich und wirtschaftlich 
schwierigen Umfeld sind, un-
terstützen.

mens- und Vermögenssteuern 
der natürlichen Personen. Die 
Ertrags- und Kapitalsteuern der 
juristischen Personen machen 
rund 12% der Steuererträge 
aus. Die Einkommens- und 
Vermögenssteuern belaufen 
sich im Voranschlag 2021 auf 
30.550 Mio. Franken. Bei den 
Steuern juristischer Personen 
ist der Steuerertrag stark ab-
hängig von der wirtschaftlichen 
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■  Laufende Rechnung nach Funktionen und Arten

Laufende Rechnung nach Funktionen 

 Bezeichnung Voranschlag 2021 Voranschlag 2020 Rechnung 2019

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
0 Allgemeine Verwaltung 4'351'000 738'500 4'255'500 741'500 4'213'778.10 717'289.18 
1 Öffentliche Sicherheit 4'074'993 2'168'893 4'132'600 2'261'500 4'009'032.21 2'347'230.22 
2 Unterrichtswesen, Bildung 10'373'000 916'000 9'779'250 929'000 9'462'588.09 746'539.06 
3 Kultur, Freizeit/Sport, Kultus 5'763'500 406'200 5'800'200 399'700 5'647'680.65 393'833.80 
4 Gesundheit 1‘105‘500  1‘085‘300  1‘080‘826.28  
5 Soziale Wohlfahrt 5'989'500 263'000 5'969'500 261'000 5'597'805.21 299'697.04 
6 Verkehr 5'440'500 2'078'500 5'406'500 2'073'500 5'486'068.72 2'273'130.99 
7 Umwelt, Raumordnung 5'419'000 4'894'000 5'441'500 4'879'000 5'605'844.04 5'022'290.90 
8 Volkswirtschaft 837'100 1'119'000 814'600 872'000 860'749.60 962'867.51 
9 Finanzen, Steuern 11'950'000 43'304'800 12'039'000 42'827'800 14'169'246.79 43'953'808.70 

Total Aufwand 55‘304‘093  54‘723‘950  56‘133‘619.69  
Total Ertrag  55‘888‘893  55‘245‘000  56‘716‘687.40 
Ertragsüberschuss 584‘800  521‘050  583‘067.71  

Laufende Rechnung nach Arten

 Bezeichnung Voranschlag 2021 Voranschlag 2020 Rechnung 2019

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
30 Personalaufwand 11‘884‘062  11‘725‘826  11‘352‘176.28  
31 Sachaufwand 10‘509‘031  10‘691‘324  10‘662‘535.00  
32 Passivzinsen 316‘000  346‘500  302‘098.25  
33 Abschreibungen 10‘742‘000  10‘643‘000  12‘759‘448.68  
34 Beiträge ohne Zweckbindung 400‘000  330'000  425‘590.20  
35 Entschädigungen an Gemeinwesen 2‘040‘000  2‘050‘000  2‘252‘889.42  
36 Eigene Beiträge 18‘118‘000  17‘523‘300  17‘018‘414.02  
37 Durchlaufende Beiträge 24'000  24'000  24'331.40  
38 Einlagen in SF und Stiftungen 298‘000  368‘000  438‘171.74  
39 Interne Verrechnungen 973‘000  1‘022‘000  897‘964.70  
40 Steuern  38‘641‘000  38‘641‘000  39‘877‘980.50 
41 Regalien und Konzessionen  888‘500  943‘500  818‘879.70 
42 Vermögenserträge  3‘549‘700  2‘964‘700  3‘133‘744.80 
43 Entgelte  9‘795‘800  9‘755‘300  9‘755‘577.15 
44 Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung  50'000  50‘000  47‘140.55 
45 Rückerstattungen von Gemeinwesen  175'000  175'000  197‘860.50 
46 Beiträge für eigene Rechnung  1‘648‘893  1‘574‘500  1‘631‘209.82 
47 Durchlaufende Beiträge  24'000  24'000  24‘331.40 
48 Entnahmen aus SF und Stiftungen  143‘000  95‘000  331‘998.28 
49 Interne Verrechnungen  973‘000  1‘022‘000  897‘964.70 

Total Aufwand 55‘304‘093  54‘723‘950  56‘133‘619.69  

Total Ertrag  55‘888‘893  55‘245‘000  56‘716‘687.40 

Ertragsüberschuss 584‘800  521‘050  583‘067.71  
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Investitionsrechnung nach Funktionen

 Bezeichnung Voranschlag 2021 Voranschlag 2020 Rechnung 2019

 Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
0 Allgemeine Verwaltung 318‘000  272‘500 110'447.90 455.60 
1 Öffentliche Sicherheit 205‘100 295'000 81'000 114‘797.30  
2 Unterrichtswesen, Bildung 1'909'000 83'700 2'711'000 671'100 2'969'755.09 740'887.05 
3 Kultur, Freizeit/Sport, Kultus 2'949'000 60'000 2'919'000 25'000 926'184.15 581'902.50 
4 Gesundheit 10'000  10'000  10‘550.25  
5 Soziale Wohlfahrt 120‘000 210'000 20'000 44‘651.01  
6 Verkehr 3'395'000 127'500 5'410'000 1'836'000 3'769'015.75 856'385.25 
7 Umwelt, Raumordnung 4'217'000 1'120'000 3'038'000 1'221'500 1'938'989.67 627'883.55 
8 Volkswirtschaft 1‘550‘000 2'275'000 33'000 775'394.72 187'621.75 
9 Finanzen, Steuern 503'000 9'000 385'500 23'500 66'966.60 

Total Investitionsausgaben 15‘176‘100  17'526'000  10‘726‘752.44  

Total Investitionseinnahmen  1‘400‘200  3'911'100  2‘995‘135.70 

Nettoinvestitionen  13‘775‘900  13‘614‘900  7‘731‘616.74 

■  Investitionsrechnung nach Funktionen und Arten

Investitionsrechnung nach Arten

 Bezeichnung Voranschlag 2021 Voranschlag 2020 Rechnung 2019

 Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
50 Sachgüter 11‘009‘100  15'535'000  9‘591‘348.33  
52 Darlehen und Beteiligungen      
56 Eigene Beiträge/Investitionsbeiträge 4‘167‘000  1'991'000  1‘135‘404.11  
59 Passivierungen      
60 Abgang von Sachgütern      
61 Nutzungsabgaben und Vorteilsentgelte  550'000  550'000  844‘755.70
62 Rückzahlung von Darlehen/Beteiligungen      
66 Beiträge für eigene Rechnung  850‘200  3'361'100  2‘150‘380.00

 Total Investitionsausgaben 15‘176‘100  17'526'000  10‘726‘752.44  
 Total Investitionseinnahmen  1‘400‘200  3'911'100  2‘995‘135.70 
 Nettoinvestitionen  13‘775‘900  13‘614‘900  7‘731‘616.74 

Die Laufende Rechnung 2021 
schliesst mit einem Gesamtauf-
wand von 55.304 Mio. Franken 
ab. Die Struktur des Aufwandes 
des Budgets 2021 ist ähnlich wie 
im Budget 2020. Den grössten 
Teil machen die eigenen Beiträ-
ge (32.8%) und der Personal- 
aufwand (21.5%) aus. Der Sach- 
aufwand belastet den Voran-
schlag mit 10.509 Mio. Fran-
ken (19%). Hier handelt es sich 

hauptsächlich um Unterhaltsar-
beiten und Wasser-/Heizkosten. 
Die Abschreibungen belaufen 
sich auf insgesamt 10.742 Mio. 
Franken. Darin enthalten sind 
die zusätzlichen Abschreibungen 
von 6.800 Mio. Franken. Auf-
grund der geringen Schulden-
last der Stadtgemeinde Brig-Glis 
und dem gegenwärtigen tiefen 
Zinsniveau belasten die Passiv-
zinsen die Rechnung nur ge-

ring. Der Voranschlag wird mit 
316’000 Franken belastet. Darin 
enthalten sind auch die Rücker-
stattungszinsen der Steuern.

Beim Ertrag bilden die Steuerein-
nahmen mit 38.641 Mio. Franken 
die grösste Einnahmequelle der 
Gemeinde, gefolgt von den Ent-
gelten mit 9.795 Mio. Franken 
und den Vermögenserträgen mit 
3.550 Mio. Franken.
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■  Finanzkennzahlen

Im Verwaltungsjahr 2021 will die 
Stadtgemeinde Brig-Glis insge-
samt für 15.176 Mio. Franken 
Bruttoinvestitionen tätigen. Die In-
vestitionsbeiträge belaufen sich 
auf 1.4 Mio. Franken. Daraus er- 
geben sich Nettoinvestitionen von 
13.776 Mio. Franken. 

Der Selbstfinanzierungsgrad 
gibt Antwort auf die Frage, in-
wieweit die Investitionen aus 
den zur Verfügung stehenden 
Mitteln bezahlt werden können. 
Vor allem ein Vergleich über 
mehrere Jahre zeigt, ob die In-
vestitionen finanziell verkraftet 
werden können. Ein Wert un-
ter 100% führt zu einer Neu- 
verschuldung, einer über 100% 
zu einer Entschuldung. 

Die Selbstfinanzierungskapa- 
zität gibt Auskunft über die fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit ei-
ner Gemeinde. Je höher der 
Wert, umso grösser ist der 
Spielraum für die Finanzierung 
von Investitionen und deren  
Folgekosten oder für den Schul-
denabbau. 

Der Zinsbelastungsanteil zeigt 
an, wie gross die Last ist, die sich 
aus der Verschuldung ergibt. 
Die Nettoerträge aus dem Fi-
nanzvermögen werden mit den 
Passivzinsen verrechnet. 

Die Zinsen und die ordentlichen 
Abschreibungen bilden zusam-
men den Kapitaldienstanteil 
und belasten den Voranschlag 
2021 mit 1.2% des Ertrages. 

Der ordentliche Abschrei-
bungssatz liegt bei 16.8%.

Finanzkennzahlen

 BU 2021 BU 2020 RE 2019

Selbstfinanzierungsgrad 80.3% 80% 170.3%
Bewertung Selbstfinanzierungsgrad	
mehr als 100%: sehr gut / 80 bis 100%: gut / 60 bis 80%: genügend (kurzfristig) / 	0 bis 60%: unge-
nügend / weniger als 0%: sehr schlecht

Bewertung Selbstfinanzierungskapazität
mehr als 20%: sehr gut / 15 bis 20%: gut / 8 bis 15%: genügend / 0 bis 8%: ungenügend / weniger 
als 0%: sehr schlecht

 BU 2021 BU 2020 RE 2019

Selbstfinanzierungskapazität 20.2% 20.1% 23.7%

Bewertung Zinsbelastungsanteil
unter 5%: sehr gut / 5 bis 8%: gut / 8 bis 12%: genügend / über 12%: ungenügend

 BU 2021 BU 2020 RE 2019

Zinsbelastungsanteil -3.7% -2.7% -3%

Bewertung Kapitaldienstanteil
unter 5%: sehr gut / 5 bis 15%: gut / 15 bis 20%: genügend / über 20%: ungenügend

 BU 2021 BU 2020 RE 2019

Kapitaldienstanteil 1.2% 4.6% 1.8%

Nach Dienstabteilungen
■	 Allgemeine Verwaltung 	 Fr. 	 318’000
■	 Öffentliche Sicherheit 	 Fr. 	 205’100
■	 Unterrichtswesen, Bildung 	 Fr. 	 1‘909’000
■	 Kultur, Freizeit/Sport, Kultus 	 Fr. 	 2‘949’000
■	 Gesundheit 	 Fr. 	 10‘000
■	 Soziale Wohlfahrt	 Fr. 	 120‘000
■	 Verkehr 	 Fr. 	 3’395‘000
■	 Umwelt, Raumordnung 	 Fr. 	 4‘217’000
■	 Volkswirtschaft 	 Fr. 	 1‘550’000
■	 Liegenschaften 	 Fr. 	 503’000
Total	 Fr.	 15‘176‘100

Die wichtigsten Bruttoinvestitionen
■	 Investitionsbeitrag Hochschulcampus Brig (insgesamt 2 Mio. Fr.) 	 Fr. 	 1‘500’000
■	 Neues Garderobengebäude Sportplatz Geschina 	 Fr. 	 1‘650’000
■	 Gemeindestrassen/Verkehrsoptimierungen 	 Fr. 	 2’130‘000
■	 Bahnhofsplanung & Planung Quartier Bahnhof West 	 Fr. 	 820‘000
■	 Abwasser-/Wasserversorgung Brig-Glis 	 Fr. 	 3‘077‘000
■	 Alternative Energien (Anergienetz) 	 Fr. 	 1‘289‘000

Bruttoinvestitionen 2021 

Bewertung Abschreibungssatz
mehr als 10%: genügend / 8 bis 10%: mittelmässig / 5 bis 8 %: schwach / 2 bis 5 %: ungenügend / 
weniger als 2 %: vollkommen ungenügend

 BU 2021 BU 2020 RE 2019

Ordentlicher Abschreibungssatz 16.8% 16.8% 16.8%

Der Stadtrat von Brig-Glis beantragt der Urversammlung, die Finanzplanung bis 2024 zur Kennt-
nis zu nehmen und den Voranschlag 2021 zu genehmigen. 
	 STADTGEMEINDE BRIG-GLIS
	 Präsident 	 Finanzverwalter 
	 Louis Ursprung 	 Marco Summermatter

Antrag an die Urversammlung
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Noch bis Ende Mai 2021 können Fahrgäste in 
Brig-Glis via App für nur 4 Franken flexible Verbin-
dungen mit einem Ruftaxi, dem Kollibri, bestellen. 
Der Kollibri hält neben den 41 Ortsbushaltestellen 

an 31 virtuellen Haltestellen auf dem Gemeindege-
biet. Dieses Angebot konnten die Stadtgemeinde 
Brig-Glis und PostAuto im Rahmen eines EU-Pro-
jekts realisieren. 

Die Auswertung des Testbetriebs von August 2020 
bis Mai 2021 wird zeigen, wie das Ruftaxi genutzt 
wird und ob es finanziert und weiter betrieben wer-
den kann.

Ruftaxi «Kolibri»


